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bereits am 9 . august ueber fernschreiber ausgesendet

k o m m u n a t :

uno - city vor der eroeffnung

13 Wien , 9 . B . ( rk ) mit der eroeffnung des internationalen

amtssitz - und konferenzZentrums Wien , kurz uno - city , am 23 . august

wird wien endgueltig zur internationalen Stadt , schon immer

drehscneibe zwischen ost und west , zwischen nord und sued , findet

das einstige Zentrum einer grossmacht heute die aufgabe als

drittes uno - zentrum der weit , heute donnerstag , zwei wochen vor

der offiziellen eroeffnung , stellten die verantwortlichen den

gebaeudekomplex der oesterreichischen presse vor.

nach sechs jaehriger arbeitszeit - der bau gab auch der

oesterreichischen Wirtschaft zahlreiche Impulse und sicherte tau¬

sende arbeitsplaetze - bietet das yebaeude einen imponierenden

eindruck . schon von weitem als staedtebaullche dominante am kreu¬

zungspunkt von donau und noerdlicher stadtentwicklungsachse erkenn-

oar , erweist sich die uno - city als bau , der durch seine rhytmische

glieüerung trotz seiner groesse nicht erdrueckend wirkt , waehrend

die aussenarbeiten bereits abgeschlossen sind , wird im inneren

noch ueberall gearbeitet , doch die verantwortlichen sind zuver¬

sichtlich , cie arbeiten zeitgerecht beenden zu koennen.

der komplex besteht aus sieben grossen gebaeuden . 4 tuerme

zwischen 65 und 120 meter hoehe beherbergen bueroraeume fuer unge-

faehr 4 . 000 ancestellte . durch die y - form der tuerme wurde erreicht,

dass alle bueros tageslicht haben , verschiebbare waende sorgen fuer

variable buerogroessen . zwei weitere tuerme beherbergen die ge¬

meinsamen einrichtungen wie restaurants , buero der Verwaltung,

bibllothek , computerzentrale und besucherzone . in einem runden

gebaeude im Zentrum der anlage ist das internationale konferenz-

zentrum mit einer gesamtkapazitaet von 1 . 600 personen untergebracht,

der groesste raum fasst hier etwa 420 personen . das Zentrum ist . /.
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fuer interne Sitzungen der Organisationen gedacht . 2 parkdecks
fuer 1 . 200 und 1 . 300 pkw garantieren den uno - beamten ihren park-
ptatz vor dem haus , um die Sicherheit zu garantieren , sind die

bueroraeume von den autodecks her nur ueber bruecken zu betreten,
die durch stahltueren aogesichert sind , fluchtstiegen sorgen unter

anderen massnahmen fuer Sicherheit im brandfalt . klimaantage und

waermeversorgung ueber das fernheiznetz der stadt Wien dokumen¬

tieren den neuesten stand der technik , auf dem der gebaeude-
komptex steht . 6 . 000 tueren und 14 . 000 fenster geben ein bild von

der groesseriordnung des Projekts.
mit der besiedlung durch die un - organisationen sott im Sep¬

tember begonnen werden , bis november sotten 3 . 500 beamte in ihren

bueros eingezogen sein , neben den alteingesessenen wiener Organi¬

sationen , der iaea una der unido , kommen weitere einheiten aus

genf und new york nach wien.
die öaukosten betrugen einschtiesstich Zinsendienste anstatt

12,8 milliarden nur 8,4 bis 8,6 miltiarden * diese ersparnis er¬

leichterte auch den entschtuss , mit dem bau des oesterreichischen

konferenzzemtrums zu beginnen , das etwa 1985 fertiggesteltt sein

wird und von 3,6 bis 5 miltiarden s kosten wird * dieses Zentrum,

das insgesamt 5 . 900 personen fassen soll und dessen groesster

saal eine kapazitaet von 2 . 800 personen haben wird , soll Wien

endguettia zu einer der fuehrenden kongressstaedte der weit machen

mit der fertigstettung der infrastruktur rund um die uno - city

der donauuf er - autobahn und der u - bahn , wird die uno - city endguel-
tic zu einem Zentrum des modernen wien werden , ( gab)

1 506
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kommunal:
bbxsssskssbsbsssx

kommunaler wohnbau : Wohnkomfort und wiederent¬

deckte gemeinsamkelt

1 Wien , 10 . 8 ( rk ) ‘ ' galten frueher licht , luft und sonne als

qualitaetsmerkmale des kommunalen wohnbaus , so wird die moderne

architektur zusaetzlich von den begriffen wie gemelnschaftsgefuehl,

Wohnkultur und Umweltbewusstsein gepraegt " , resuemlerte wohnen¬

stadtrat johann hatzi anlaessllch einer baustellenbeslchti-

gung einiger grossen wohnbauvorhaben der Stadt wien.

typische beispiele : die wohnhausanlage in der neilreichgasse

sahulkastrasse , die wohnhausoauten am schoepfwerk und das Projekt

" wohnen morgen " in der weiglgasse . " bemerkenswert ist bei man¬

chen Projekten die voelllge oder auch teilweise rueckkehr zur

hofbauweise , fuer die die gemeindebauten der zwlschenkriegszeit

beruehmt geworden sind " , meinte hatzi , die alte bassena als

kommunikationsmittel hat natuerlich ausgedient , dafuer gibt es

gemelnschaftsraeume , ueoerdlmenslonierte stiegengaenge , die sich

teilweise sogar zu kindertagesspielraeumen umfunktionieren

lassen und - wie bei " wohnen morgen " - zum gemeinschaftsgang

hin orientierte kuechenfenster.
weitere gemeinsame qualitaetsmerkmale der anlagen sind die

groessen der Wohnungen und die Vielfalt der wonntypen . in jedem

Projekt gibt es beispielsweise etagenwohnungen mit terassen , alten-

wohnungen , atelierwohnungen oder behindertenwohnungen . in der

neilreichgasse ist der erste bauteil mit 10 stiegen dem Zentrum

nord und der tiefgarage nord im rohbau fertig , mit dem zweiten bau¬

ten , der 15 stiegen , eine garage , ein kindertageshelm und ein

jugendzentrum umfasst , wird im September begonnen , die wohnhausan¬

lage schliesst eine staedtebauliche luecke zwischen dem suedllchen

Stadtrand von favoriten und der wienerfeldsiedlung . sie umfasst

insgesamt 1 . 013 Wohneinheiten , groesstenteils der wohntype c be¬

stehend aus kueche , drei zimmern und nebenraeumen . das wichtigste

gestal tungselernen t der anlage sind zahlreiche raeumlich zusammen - -
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haengende wohnhoefe , die durch die bauanordnung von fuenf ketten-

foermigen Wohnblocks mit vier bis neuen hauptgeschossen entstehen,

eine von norden nach sueden verlaufende fussgaengerachse verbindet

die hcfelemente . einen schritt weiter in der tradition der klassi¬

schen wiener gemeindebauarchitektur ging man bei der wohnhaus-

anlage am schoepfwerk . hier kommen , besonders im bauteil nord , die

sogenannten spreisselfenster wieder zur anwendung.

von den insgesamt 291 Wohnungen des Projektes » » wohnen morgen

werden heuer im herbst 160 fertiggestellt sein , die grundidee des

pr eisgekroenter » Projektes geht davon aus , die Wohnungen im dicht¬

besiedelten Stadtgebiet moeglichst vor stoerendem einfluss des

strassenlaerms zu schuetzen . es wurden vier wohnbloecke errichtet,

zwischen denen drei gruenzonen liegen , der gruenbereich in der

mitte wird als fussgaengerstrasse mit einer einkaufszeile -

vorgesehen sind 12 lokale fuer die nahversorgung - ausgestaltet.

( ba)
0854
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kommunal:

wurzer : niemals zweifei ueber nordbahnhof - Wettbewerb

6 Wien , 10 . 8 . ( rk ) es hat niemals zweitel darueber gegeben,
dass fuer die gestaltung des verfuegbaren teils des nordbahnhofge-
laendes ein staedtebaulicher Wettbewerb auszuschreiben ist . es

musste lediglich vorher klargestellt werden , welche teile fuer

eine multifunktionale Verwendung zur verfuegung stehen , das erklaerte

planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r freitag im

gemeinderatsausschuss fuer Stadtplanung.
die stadt Wien vertritt den Standpunkt , dass in allen jenen

faellen , in denen schwierige staedtebauliche fragen zu loesen sind,

gestaltungswettbewerbe auszuschreiben sind , fuer den bereich des

nordbahnhofgelaendes trifft dies zu : er liegt an der staedtebau-

lieh besonders wichtigen achse von der 9, city 9 ’ ueber praterstrasse,

praterstern , lassallestrasse und reichsbrt **cke bis zum neuen Schwer¬

punkt uno - city.
da die frage des fuer eine bebauung zur verfuegung stehenden

teiles des gelaendes nunmehr geklaert werden konnte , werden der¬

zeit die Vorbereitungen fuer die ausschreibung getroffen , wio be¬

richtet , moechte planungsstadtrat wurzer zu diesem Wettbewerb so¬

wohl fach - als auch sachpreisrichter einladen . diesen sachpreis-

richtern sollen auch vertreten des bezirks und der bautraeger-

schaft angehoeren . aufgrund der ergebnisse des gesamtoesterrei-

chisch ausgeschriebenen Wettbewerbs soll eine aenderung de. 3 ft«

widmungs - und bebauungsplans erfolgen , um entsprechende vielfaeltige

nutzungen zu ermoeglichen . die stadt Wien will darauf nur insoweit

einfluss nehmen , als die ausnutzung der grundflaeche , die groesse

und Verteilung des zu erwartenden verkehrsaufkommens , die gebaeude-

hoehe sowie die baumasseng Liederung und das Stadtbild betroffen

sind , ( and ) ( forts . moegl . )

1130
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kommunal:

starke finanzhilfe Wiens fuer andere bundeslaender

7 wien , 10 . 8 * ( rk ) die bundeshauptstadt Wien leistet jaehrlich
eine erhebliche und in die milliarden gehende finanzhilfe an die

anderen bundeslaender und gemeinden , wie aus einer in der wiener

Stadtverwaltung hergestellten Statistik hervorgeht , wurden im jahre

1977 in Wien rund 54 miLliarden an gemeinschaftlichen bundesaus-

gaben aufgebracht , von diesen 54 milliarden gingen 33 milliarden

an den bund und die restlichen 21 milliarden wurden ueber den

finanzausgleich auf laender und gemeinden aufgeteilt . Wien er¬

hielt von den 21 milliarden 12 milliarden zurueck , sodass an die

9 milliarden als finanzhilfe von Wien in andere bundeslaender und

gemeinde fLossen.
im einzelnen ergeben sich fuer die beiden wichtigsten steuer¬

quellen , die Lohnsteuer und die Umsatzsteuer , folgendes aufkommen

und folgende Verteilung : in Wien wurden im jahr 1977 17,8 milliarden

an Lohnsteuer aufgebracht , davon gingen 10,5 milliarden an den buno,

3,3 milliarden erhielt Wien als ertragsanteil zurueck , so dass rund

4 milliarden von Wien in andere bundeslaender und gemeinden flössen,

bei der Umsatzsteuer wurden in Wien 30 milliarden aufgebracht , 20,8
milliarden erhielt der bund , 4,8 milliarden bekam Wien und 4,4

milliarden gingen wiederum in andere bundeslaender und gemeinden,

( sei)
1132
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kommunal:
SSSSBSSSSSSSSBXSa

Stadtbilderhaltung : Stadt Wien aktiv

9 Wien , 10 . 8 . ( rk ) erfreuliche aktivitaeten setzt die stadt Wien,

um das Stadtbild zu erhalten , bei einem kommunalen wohnbau in einem

gebiet , fuer das nachtraeglich die Widmung » * Schutzzone * * be¬

schlossen wurde , soll nun auf die schutzwuerdigkeit des Stadtbildes

in diesem bereich ruecksicht genommen werden.

konkreter anlass : fuer einen wohnbau der stadt Wien in der

dornbacher strasse 119 war bereits die baubewilligung erteilt

worden , einige zeit spaeter erfolgte die Widmung * » Schutzzone * * fuer

dieses gebiet.
da bedenken gegen die fassadengestaltung vorgebracht wurden,

gab planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r daraufhin

den auf trag , den ansprechenden , aber konventionellen entwurf noch¬

mals zu ueberarbeiten , wobei nicht nur eine graphische darstellung

des geplanten wohnbaues selbst , sondern auch der angrenzenden Bau¬

werke verlangt wurden , damit wird sichergestellt , dass der Charakter

des neubaues mit den anderen bauwerken harmoniert , der archltekt

hat einen neuen gestaltungsvorschlag erarbeitet , der frelcag uem

gemeinderatsausschuss fuer Stadtplanung vorgestellt wurde und

Zustimmung fand , unabhaengig davon hat auch die magistratsabteilung

19 - stadtgestaltung eigene vorschlaege in dieser richtung vorge¬

legt.
bei alten kuenftigen bauvorhaben in Schutzzonen wird die bau-

potizei den nachweis verlangen , dass die gestaltung des neubaues

mit den angrenzenden bauwerken abgestimmt wird*

um eine architektonische begutachtung des aeusseren von ge-

baeuden , gebaeudeteilen und baulichen antagen zu ermoegliehen,

muessen die einreichplaene kuenftig stets die gesamten ansichten

enthalten , wobei baustoffe und färben der betroffenen gebaeude,

gebaeudeteite oder baulichen antagen angegeben sein muessen . .
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bei bautuehrungen in Schutzzonen und in schutzzonenwuerdigen
gebieten muessen ueberdies die ansichten der unmittelbar benach-
oarten gebaeude und , wenn dies zur beurteilung erforderlich ist,
auch der aegenueberliegenden haeuserzeile , in den einreichplaenen
enthalten sein.

bei bautuehrungen ausserhalb der Schutzzone bzw . der schutz¬

zonenwuerdigen gebiete muessen die ansichten der unmittelbar be¬
nachbarten gebaeude nur bei neuherstellung oder gaenzlicher ab-
aenderung der schautlaechen in den einreichplaenen enthalten sein.

die stadt wien ist immer bestrebt , durch eigene aktivitaeten
zur erhaltung des Stadtbildes beizutragen , mit dieser neuen mass-
nahme wurde ein weiterer schritt in dem bemuehen getan , den Charak¬
ter der stadt bzw . von Stadtteilen zu bewahren , ( and)
1313
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kommunal:

•icsw : soziale Leistungen sichern

^ 0 ^ ^ sn , 10 , 8 . ( r k ) oie naechste icsw —weltkoni er en z , die nn

lull 1980 in hongkony stattfindet , und die entwicktung von Program¬

men , um soziale Leistungen auch in wirtschaftlich angespannten Zei¬

ten abzusichern : das sind zwei der wichtigsten punkte der arbeits-

tagung des internationalen rats fuer soziale Wohlfahrt , die derzeit

in wien stattfindet , das teilten icsw - praesident lucien mehl

und general sekretaerin inarid g e l i n e k freitag bei einer

pressekonferenz in wien mit . diese konferenz ist die erste arbeits—

Sitzung in Wien der organisation , die im vergangenen jahr von new

ycrk in . die oesterreichische bundeshauptstadt uebersiedelt ist.

die weltkonfarenz in honkong wird sich ebenfalls mit dem thema

» ♦soziale entwicktung in einer zeit wirtschaftlicher instabiLitaet * *

beschaeftigen , betonte praesident mehl : dieses thema sei nicht

nur in der entwickelten wett , sondern auch in den weniger entwickel¬

ten laendern von grossster bedeutuna.

wie dr . James dumpson , der berichterstatter der weltkonferenz

aazu meinte , wurde hcngkong nicht nur deshalb als tagungsort ce-

waehtt , um den asiatischen Laendern die teitnahme an der konferenz

zu erleichtern , sondern auch um die unabhaengigkeit des icsw von

jeder politischen formation zu zeigen , gerade fuer asien habe das

thema der konferenz ja besondere bedeutung.

cas neutrale und aufgeschlossene klima in wien habe bereits viel

zur positiven diskussion bei den arbeitssitzungen beigetragen,

meinte lucien mehl ausserdem , er hoffe , dass sich die bundeshaupt¬

stadt noch staerker als bisher auf internationale Organisationen

einstellen werden und das weitere Internationale Vereinigungen von

diesem Zentrum angezogen werden.

neue formen der Zusammenarbeit und des erfahrungsaustausches

muessen in den beziehuncen zwischen wirtschaftlich entwickelten und

weniger entwickelten laendern gefunden werden , erklaerte mehl , es - /*
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habe sich zum beispiel gezeigt , dass westeuropaeische entwicktungs

modelte in afrikanischen laendern die bezlehungen zwischen Stadt

und Land zerstoert haben , man muesse daher vorsichtig sein , um

nicht fehler , die in europa gemacht wurden , nun in laendern der

dritten weit zu wiederholen , entwicktungshilfe sei nicht mehr der

olatte , klassische transfer von technik und entwicklungsmodellen

in jene laender , die hilfe brauchen«
die arbeitssitzungen des icsw im wiener tourotel dauern noch

bis 15 . augusto in den naechsten tagen werden sich die teilnehmer

vor altem mit der absicherung sozialer Leistungen in zelten wirt¬

schaftlicher instabilitaet beschaeftigen . ( hs)

1356
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k o m m u n a l :

wurzer ueber nordbahnhof ( 2)

11 Wien , 10 . 8 , ( rk ) wurzer kuendigte im Planungsausschuss an,
dass die Projekte fuer die kuenftige bebauung des nordbahnhofge-
laendes ende dieses jahres abgegeben werden , es ist geplant , sie

im rahmen der staendigen ausstellungsreihe ueber die wiener Stadt¬

planung in der halle p des messepalastes auszustellen , ( and)

( schluss)

1357
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